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Abb. 2006-3/391 
alte Pressformen von VEB Sachsenglas, Ottendorf-Okrilla, Sammlung Schmaus 

Dietrich Mauerhoff, Gerhard Schmaus August 2006 

Einige alte Pressformen von VEB Sachsenglas, Ottendorf-Okrilla 

Lieber Herr Geiselberger, 

anbei Fotos von den Pressformen, die Herr Schmaus vor 
15 Jahren noch als „schäbigen Rest“ von der Sachsen-
glas GmbH erwerben konnte. Die Formen sind bei sei-
nen Verwandten in B. (bei Moritzburg) in einer Garage 
mit vielen anderen Dingen gelagert. Wenn ich richtig 
gezählt habe, sind es die Teile von etwa 15 Formen, da-
von 11 Handformen, 3 Kasten mit beschrifteten Boden-
teilen für Bierseidel-Formen. Es handelt sich also nur 
um einen kleinen Bruchteil des ehemaligen riesigen 
Formenbestandes von VEB Sachsenglas, von dem zur 
Wendezeit noch hunderte !!! vollständige Formen vor-
handen waren. 

Erwähnenswert sind die Formen von der Vase 
„Schmetterling“ (MB Walther 1936, Tafel 81, Vasen 
Schmetterling Nr. 36194; MB VEB Sachsenglas 1958, 
Vasen, Vase Nr. 36194) und von der Figur „Schwal-
ben“ (MB Walther 1936, Tafel 88, Tafelaufsätze, 
Schwalben Nr. 47858; MB VEB Sachsenglas 1958, Ta-
felaufsätze, Figur Schwalben Nr. 47863). Natürlich sind 
die Formen im schlechten Zustand und ich habe auch 
nicht geprüft, ob für jede Form alle Einzelteile vorhan-
den sind. Eine Form für einen 0,2 L Bierseidel habe ich 
mitgenommen. (Walzenseidel 5/20, Form-Nr. 592) Die 
Form wurde etwa 1927 hergestellt, sie erscheint erst-
mals im Musterbuch Pressglas Sächsische Glasfabrik 

Radeberg 1928, im Musterbuch 1925 fehlt sie. Be-
zeichnet wurde der Seidel als „Walzenpitschel mit 
viereckigem Schild“. Nach 1933 ist er als „Tübinger 
Walzenseidel mit viereckigem Schild, schwer“ im Mus-
terbuch unter gleicher Form-Nr. 592 benannt. Es ist eine 
relativ kleine Form, trotzdem schätze ich, dass alle Teile 
zusammen rund 30 kg wiegen. 

Abb. 2006-3/392 
alte Pressform von VEB Sachsenglas, Ottendorf-Okrilla 
MB VEB Sachsenglas 1958, Tafelaufsätze 
Figur Schwalben Nr. 47863 
Sammlung Schmaus 
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Abb. 2002-3-2/063 
Musterbuch Walther 1936, Tafel 81, Vasen 
Vase Schmetterling Nr. 36194, Windsor, Greta, Harald 
Sammlung Mauerhoff 

 

Abb. 2002-3-2/076 
Musterbuch Walther 1936, Tafel 88, Tafelaufsätze 
Figur Schwalben Nr. 47858, Möve, Lucretia, Schwarzgl.sockel 
Sammlung Mauerhoff 

 

Abb. 2003-3-8/055 
MB VEB Sachsenglas 1958, Tafelaufsätze 
Figur Schwalben Nr. 47863 
Sammlung Mauerhoff 

 

Abb. 2003-3-8/061 
MB VEB Sachsenglas 1958, Vasen 
Vase Schmetterling Nr. 36194 
Sammlung Mauerhoff 
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Abb. 2006-3/393 
alte Pressform von VEB Sachsenglas, Ottendorf-Okrilla 
s. MB Pressglas Sächsische Glasfabrik Radeberg 1928 
Form-Nr. 592, „Walzenpitschel mit viereckigem Schild“ . 
nach 1933 Form-Nr. 592, „Tübinger Walzenseidel mit vierecki-
gem Schild, schwer (Walzenpitschel)“ 
Sammlung Schmaus 

 

Die Seidelform habe ich etwas geputzt, mit Öl eingerie-
ben und auf meiner Werkbank fotografiert. Leider feh-
len der aufsteckbare Holzgriff für den Ring und die auf-
schraubbaren Holzgriffe an der Form. Zwischen Stem-
pel und Formteil habe ich Pappe gelegt. Herr Schmaus 
hatte nur einige Griffe zum Verschließen der Formen 
mitgenommen. Alle anderen Griffe fand er wahrschein-
lich nicht mehr vor. 

Wie ich schon mitgeteilt hatte, waren sehr viele Press-
formen nach der Wende an Werner S. gegangen. Wie 
viele Formen und welche Formen wurde nie erfasst. Al-
les andere ging in den Schrott. Herr Schmaus hatte, wie 
er sagte, durch Zufall die jetzt noch vorhandenen Teile 
vor der Verschrottung retten können. Aber auch die 
Handformen, die vor der Wende nach Schwepnitz gin-
gen, wurden verschrottet. Wie mir Herr Füssel von der 
GLASAX Schwepnitz vor einigen Tagen mitteilte, sind 
alle Handformen in Schwepnitz in den Schrott gewan-
dert. Schade!!! 

Um 1991 habe ich nur Einblasformen aus Radeberg und 
Bischofswerda an Museen weitergegeben. Von 
Schwepnitz konnte ich 1993 noch eine Ottendorfer / 
Radeberger Pressglasform (Handform Bierseidelform) 
für das Museum Schloss Klippenstein erwerben. Die 
Pressglasformen in Ottendorf waren da schon nicht 
mehr vorhanden. Damals hatte ich andere Sorgen, denn 
es ging um den Erhalt des Glaswerkes in Bischofswer-
da, mit Sachsenglas hatte ich da keine Verbindung mehr 
und dass einmal Pressglasgeschichte so interessant wer-
den könnte, ahnte ich nicht ... 

Herzliche Grüße, 
Dietrich Mauerhoff 

Abb. 2006-3/394 
MB Walther 1935 Seidel, Tafel 23, Nr. 592 
Tübinger Walzenseidel (Walzenpitschel) 
[Mauerhoff: Pitschel ist eine sorbische Bezeichnung für Seidel] 
Nr. 592, Tübinger Walzenseidel mit viereckigem Schild, schwer 
MB Sammlung Neumann 

 

 

Siehe auch nächste Seite! 
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Abb. 2006-3/395 
alte Pressform von VEB Sachsenglas, Ottendorf-Okrilla, MB VEB Sachsenglas 1958, Vase Schmetterling Nr. 36194 
Sammlung Schmaus 

 

Abb. 2006-3/396 
Titelseite www.Pressglas-Pavillon.de, Sammlung Wessendorf 
MB Walther 1936 und MB VEB Sachsenglas 1958, Vase Schmetterling Nr. 36194 

 


